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Mitte     In  der Bremerhavener 
Eisarena wurde Geschichte ge-
schrieben: Unter dem Motto 
„Inklusion bricht das Eis“ fand 
der erste Inklusionsspieltag in 
der Deutschen Eishockey-Liga 
(DEL) statt. Rund 4.500 Fans 
verfolgten das Spiel zwischen 
Fischtown Pinguins und dem 
Tabellenersten EHC Red Bull 
München.

Veranstaltet wurde der be-
sondere Spieltag von zwei Ko-
operationspartnern: dem Be-
rufsbildungswerk Bremen 
(BBW Bremen), einem Unter-
nehmen im Land Bremen, das 
rund 600 jungen Menschen 
mit Handicap eine erfolgrei-
che Ausbildung ermöglicht, 
und dem Eishockeyclub 
Fischtown Pinguins Bremer-
haven. Die Schirmherrschaft 
übernahm Bremerhavens 
Oberbürgermeister Melf 
Grantz, der sich darüber freu-
te, dass der erste Inklusions-
spieltag in der DEL in der See-
stadt stattfand.

„Unser Ziel ist es, die Inklu-
sion, also das selbstverständli-
che Miteinander von Men-
schen mit und ohne Behinde-
rung, nach vorn zu bringen“, 
berichtete Dr. Torben Möller, 
Geschäftsführer des BBW Bre-
men. „Sport ist durch eine ge-
meinsame Begeisterungsfä-
higkeit hierfür prädestiniert. 
Denn beim gemeinsamen Ju-
bel gibt es keine Berührungs-
ängste.“

Mit dem Inklusionsspieltag 
eine Plattform für einen unbe-
fangenen Umgang miteinan-
der zu schaffen, dafür zeigte 
sich Alfred Prey, Teammana-
ger der Fischtown Pinguins, 
verantwortlich. Die Kooperati-
on mit dem BBW Bremen kam 
vor knapp zwei Jahren nach 

der Eröffnung der Außenstelle 
des Unternehmens in Bremer-
haven zustande. Seitdem ha-
ben schon viele Auszubilden-
de des BBW Bremen im Büro 
oder im Service der Fischtown 
Pinguins ein Praktikum ge-
macht.

Rund um den Inklusions-
spieltag gab es verschiedene 
Aktionen: Die Mitarbeiter der 

Eisarena wurden im Catering, 
im Fanshop und bei den Ein-
lasskontrollen von Auszubil-
denden des BBW Bremen un-
terstützt. Beim Airhockey-
stand und beim Torwand-
schießen verteilten sie Schals 
und Trikots mit dem Motto 
des Spieltags an die Gewinner. 
Hauptamtliche Mitarbeiter in-
formierten an Infoständen 

über das breite Ausbildungs-
angebot des BBW Bremen.

Spätestens nach Beginn des 
Eishockeyspiels war es egal, 
ob jemand ein Handicap hat 
oder nicht. Gemeinsam feier-
ten die Fans das überraschen-
de Torverhältnis (3:0) im ers-
ten Drittel und feuerten nach 
einem 4:3 im mittleren Drittel 
ihr Team unermüdlich an, die 
Chancen für einen Sieg zu 
nutzen. Trotzdem drehten die 
routinierten Münchner das 
Spiel und entschieden es mit 
4:6 für sich. Die enttäuschten 
Pinguins-Fans blieben fair: 
„Ein tolles Spiel mit einer ge-
nialen Stimmung“, war aus 
dem Publikum zu hören.

Aber nicht nur das Spiel, 
auch die Aktionen in der Eis-
arena kamen gut an: „Eine 
klasse Sache, das müsste man 
häufiger machen“, so Thomas 
Welbrock, „Inklusion funktio-
niert im Eishockey, hier wer-
den untereinander Freund-
schaften geschlossen. Im Eis-
hockey ist es wie in einer gro-
ßen Familie, wir stehen alle 
zusammen.“

Die beiden Kooperations-
partner dürften ihr Ziel er-
reicht haben: „Ich habe be-
geisterte Rückmeldungen er-
halten“, freute sich Möller, 
„4.500 Fans haben heute das 
Thema Inklusion hervorra-
gend aufgenommen. Im 
nächsten Jahr werden wir auf 
jeden Fall wieder einen Inklu-
sionsspieltag veranstalten!“

Dabei soll es jedoch nicht 
bleiben: „Wir hoffen natürlich 
auf Nachahmer in der DEL, 
die ebenfalls das Eis für ein 
gemeinsames Miteinander 
brechen wollen. Damit Inklu-
sion zur Normalität wird.“  
 (WR)

Verloren – und Spaß dabei
Erster Inklusionsspieltag der Deutschen Eishockey-Liga ist ein Erfolg

Mit Kralli, dem Maskottchen der Fischtown Pinguins: Stefanie 
Ohmstedt. Foto: BBW Bremen

Mitte     Seit nun mehr als elf 
Jahren kommen die New York 
Gospel Stars im Winter nach 
Deutschland.  Am Dienstag, 
28. Januar, gastieren sie in 
neuer Besetzung in Unser 
Lieben Frauen Kirche ab 20 
Uhr. 

Laut Eigenwerbung haben 
sie „freudige, mitreißende, 
begeisternde, aber auch teil-

weise melancholische und 
traurige Lieder im petto.“

Bei jeder Show soll klar 
werden, wie sehr die Sänger 
an Gott glauben und die Bot-
schaft, wie auch den Spirit, 
zu Deutsch: Geist, dem Pub-
likum überbringen möchten, 
zu dem sie immer eine be-
sondere Bindung suchen.  
 (fis)

Musikalischer Gottesdienst

Kommen in Unsere Lieben Frauen Kirche: die New York Gospel 
Stars. Foto: pv

Museumsschätze entdecken und gestalten
Schwachhausen     Kleine 
Schätze oder große Entde-
ckungen – Museen haben viel 
zu bieten.  Der Martinsclub 
Bremen bietet nun die Mög-
lichkeit, auf künstlerische Art 
und Weise die Exponate des 
Focke-Museums zu erfor-
schen. Im inklusiven Projekt 
„Von Schatzkammern und 
Schatzhütern“ geht es darum, 
die gesammelten Eindrücke 

gestalterisch in Form von Fo-
tografi e, Druckgrafi k, Plastik 
und Zeichnung festzuhalten. 
Die so im Projektverlauf ent-
stehende Kunstsammlung soll 
anschließend im Focke-Mu-
seum präsentiert werden.

Das von der Künstlerin Sir-
ma Kekeç und der Museums-
pädagogin Hedwig Thelen ge-
leitete Angebot findet in der 
Zeit vom 28. Januar bis zum 

31. März jeweils dienstags 
zwischen 17 und 18.30 Uhr 
statt. Ort der Veranstaltung ist 
das Focke-Museum, 
Schwachhauser Heerstraße 
240. Die Teilnahmegebühr 
beträgt einmalig 10 Euro. Alle 
Kunstinteressierten sind 
herzlich willkommen - unab-
hängig von einer körperli-
chen und/oder geistigen Be-
einträchtigung. Bei entspre-

chendem Hilfebedarf stellt 
der Martinsclub eine beglei-
tende Betreuung sicher. 

Anmeldungen nimmt der 
Martinsclub telefonisch unter 
53747-54 sowie unter der E-
Mail-Adresse kurse@
martinsclub.de entgegen.  Wei-
tere Informationen erteilt 
Hedwig Thelen, Telefon 0160 
– 5513465, E-Mail h.thelen@
martinsclub.de  (fis)

 

Deutsche Küche modern für alle 
 

3 Schalen deutsche Tapas 11,90 € 

6 Schalen deutsche Tapas 19,90 € 

9 Schalen deutsche Tapas 28,90 €    

Suppen 

Grüne Erbsensuppen, 
Zuckerschoten, Chiliöl (Vegetarisch) 

Rosenkohl Specksüppchen, Croutons 

 

Kalte Sachen 

Matjes, Pumpernickel, 
Hausfrauensauce, Kartoffelchips 

Bouletten, Senfcreme, Kartoffel, 
Gurke 

Rindertartar, Senf, Gurke, Brot, Ei, 
Sardelle 

Graved Lachs, Rum, Dill, Kürbis, 
Kartoffelrösti, Senf Honigsauce 

Pfannkuchenröllchen, Gebeizter 
Lachs, Rauke, Frischkäse 

Hausgemachtes Sauerfleisch im Glas 
mit Remoulade 

Schwarzwälder Schinken, 
Bauernbrot 

Mettwurst, Gurkenkartoffelsalat 

Buntes Gartengemüse mit Rote 
Beete, Walnuss Dip (Vegan) 

Salate 

Gurkensalat, Schmand 

Blattsalat, kandierte Nüsse, 
Balsamicodressing 

Salat der Saison mit Hähnchenspieß 
und Himbeerdressing 

Tomaten Brotsalat (Vegan) 

Deutsche 
tapas

3 schalen 11,90 €

6 schalen 19,90 €

9 schalen 28,90 €

Kalte und warme tapas, 
suppen, salate und Desserts

– große sommerterrasse –

  www.restaurant-flusseviertel.de

Donaustr. 101 · 28199 Bremen · Tel.: 0421 43 30 05 54
Mo-Sa. 17.30 Uhr – 23 Uhr, letzte Tapas um 21.30 Uhr

Alle 
Werderspiele

auf SKY

Deutsche Tapas „neu interpretiert“
Die Philosophie der Karte „Deutsche Tapas neu interpretiert“ wird 

hier sehr ernst genommen. Die Gerichte sind ein Mix 
aus deutschen Klassikern und internationalen Einflüssen. 

„Klassisch bis modern“. 
Was für die „Tapas“ verwendet wird , kommt hauptsächlich 

von Produzenten aus der Region.
Manchmal fällt die Auswahl in einem Restaurant sehr 

schwer, aber bei uns ist klar, hier kann man verschiedene 
Tapas bekommen um sich durch die Welt der deutschen 

Küche futtern zu können.

veranstaltet wieder seinen jährlichen

Schnäppchen-
markt

im 

direkt neben PANTOLINA – Rockwinkeler Heerstr. 14
– Eingang Mühlenfeldstraße – 

27. Januar – 
8. Februar 2020
Mo.-Fr. von 10:00 – 18:00 Uhr, 

Sa. 10:00 – 13:00 Uhr

Bei Rückfragen: Tel.: 0421-3498727 oder pantolina@t-online.de
Wie immer heißt es… nur solange der Vorrat reicht….

Sonntag, 31. MÄRZ von 14 - 18 Uhr
* keine Beratung, kein VerkaufSonntag, 31. MÄRZ von 14 - 18 Uhr
* keine Beratung, kein Verkauf

Sonntag, 31. MÄRZ von 14 - 18 Uhr
* keine Beratung, kein Verkauf

Sonntag, 31. MÄRZ von 14 - 18 Uhr
* keine Beratung, kein Verkauf

WENN‘S SCHÖN
WERDEN SOLL!

Mehrfacher Badsieger

*Keine Beratung, kein Verkauf

Das komplette Traumbad aus einer Hand! STAUBARME BADSANIERUNG
• Fachberatung vor Ort  • 3D-Badplanung - fotorealistisch
• Fliesen • Sanitär
• Natursteine  • barrierefrei Bäder

26. Januar

MITTWOC HS U N D SON NTAGS
 WESER R EPORT   




